
Aerrgen der nationalliberalen und freikonſerva
tiven Fraktion Sie ſchreibt

Die letzte Legislaturperiode hat die Gemeinſamkeit der beiden
Fraktionen mehr als zu gen einer früheren Zeit zur An
ſchauung gebracht Die Nachgiebigkeit der Parteien von links
und rechts in den kirchenpolitiſchen Fragen gab den gemein
men Zielen den erſten ſicheren Halt der ſich bei dem Wett
lauf der beiden extremen Flügel um die Gunſt urtheilsloſer
Wähler beim Steuererlaß neu befeſtigte Gleichmäßig waren
die erfolgreichen Bemühungen die Eiſenbahnverſtaatlichungdurch die Elchernng der finanziellen und wirthſchaftlichen Garan

tieen für die Finanzen des Staats und für die dauernde Mit
wirkung des Laienelements an der Verwaltung fruchtbar zu
machen Da in beiden Fraktionen das Beſtreben vorwaltet an
den praktiſchen Aufgaben des Staatslebens mitzuarbeiten ſo
wird bei gutem Willen der Regierung und r ohne for
melle Bildung einer Mittelpartei die bevorſtehende
Legislaturperiode vorausſichtlich in dem Verhalten dieſer beiden
Fraktionen den Charakter eines mittelparteilichen Einfluſſes
tragen

Bei Bielefeld iſt vor einem Jahre eine Kolonie gegründet
und Wilhelmsdorf
bekämpft wie es in den V

u Tage tritt durch Gewährung von neuer Kleidung Obdach undVrot was aber alles unter den gebotenen Vorſichtsmaßregeln
von den Aufgenommenen meiſt dine Feld und Gartenarbeit ver

dient bez abverdient werden muß Jn der Senne bei Biele
feld ſind zu dem Zweck 500 Morgen unfruchtbarer durch lang
wierige ſchwierige Arbeit durch Aufbrechen des Orths aber
ertragsfähig zu machender Ländereien angekauft worden Die
Kolonie hat im Laufe des letzten Winters 118 abgeriſſene Pilger
aufgenommen von denen ſich nur vier als Faullenzer
entpuppt die anderen aber alle als fleißige Arbeiter bei Froſt
Näſſe und Hitze bewährt haben ohne einen Pfennig Geld ohneeinen Tropfen Schnaps zu erhalten Das verdiente Geld wird
den Leuten gut geſchrieben und ihnen nach Abzug der für ſie
aufgewendeten Summe bei der Entlaſſung eingehändigt die nach
3 bis 4 Monaten gewöhnlich unter Zuweiſung anderer Arbeits
gelegenheit erfolgt Dieſe Einrichtung hat ſich bereits wie in der

anzen Umgegend anerkannt wird als ſehr ſegensreich bewieſen
2 enn ſo ein armer Vagabond aufgenommen wird iſt er meiſt in

einem aller Beſchreibung ſpottenden erbärmlichen Zuſtande aber
ſchon nach einer Stunde nachdem er mit reiner Wäſche und Klei
dung verſehen und gebadet iſt kennt man ihn thatſächlich nichi
mehr wieder Das mitgebrachte Zeug wandert in den Desinfek
tionsofen Einzelne der Koloniſten erwerben ſich durch ihr Benehmen

J iin der Anſtalt allerſeits viel Liebe und Zuneigung
Wie der Berl Aktionär hört werden auf den preußiſchen

Staatsbahnen in den nächſten Wochen bis zum Schluß dieſes
Jahres nicht weniger als 153 Lokomotiven und 4000 Waggons
aus Neubeſchaffungen in Dienſt geſtellt werden

Ausland

enannt worden welche das ſociale Elend
agabonden und Bettlern der Landſtraße

n Ein Berichterſtatter der Köln in Paris hatte mit
t einem dortigen hervorragenden Staatsmann der wie
tie wxvxenige den Orient und die Orientalen kennt eine Unterredung d
e in der es nach mancherlei Betrachtungen über die Entwickelung
re der Dinge in Egypten am Schluſſe heißt

Wenn es unter ſolchen Umſtänden und zumal bei der gänz
lichen Vernichtung des Khediviſchen Anſehens faſt unmöglich

5 ſcheint eine modernern Forderungen nicht nur der Formſondern auch dem Weſen nach entſprechende national egyptiſche
Regierung herzuſtellen ſo bleibt jetzt nichts anderes übrig als
den Engländern die Sorge für die Verwaltung Egyptens ganz
und gar zu überlaſſen Sie ſind augenblicklich im Beſitz zweier
Eigenſchaften vor denen der Orientale ſich ſtets beugt An
ſehen und Macht, und ferner fehlt es ihnen auch nicht an
fähigen Verwaltungskräften Jch glaube nun allerdings daß
die Engländer wirklich nicht die Abſicht haben ſich in ähnlicher
Weiſe wie die Franzoſen in Tunis feſtzuſetzen aber die Macht
der Ereigniſſe wird ſie dazu zwingen An ein Zurückziehen der
Truppen iſt ſchon gar nicht zu denken man blicke nur nach
Sudan und auf der andern Seite werden die Fehler der
gegenwärtigen Regierer auf dem Gebiete der Verwaltung und

d Gerechtigkeitspflege den Engländern bald gar keinen andern
Ausweg laſſen als ſich auch dieſer Zweige zu bemächtigenichen Ausgange von

ernſtliche
Der Berichterſtatter glaubt daß einem ſo
keiner Seite namentlich auch nicht von Frankrei
Da erne bereitet werden würden und ein anderer Diplomat
habe ihm bereits geſagt Sie ſprechen von egyptiſchen An
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Fortſetzung
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Zwiſchen den beiden Hauptſtraßen SaintDenis und Saint
WMnnartin und parallel mit dieſen zieht ſich von der Rue des
Lombards eine enge ſchmutzige du in der Richtung nach den
Boulevards hin Alte hohe Häuſer welche Zeit Regen und
Rauch ſchwarzgrau gefärbt haben ſäumen ſie ein und ihr
Pflaſter iſt immerfort feucht und ſei weil die Strahlen
der Sonne es nie ſelbſt nicht im höchſten Sommer zu erreichen
vermögen Es iſt dies die Rue des cing Diamants und deren
Fortſetzung die Rue Quincampoix Beide Straßen machen
beſonders heute wo kaum wenige Schritte entfernt der präch
tige Boulevard r ſie begrenzt einen widerlichen Ein
druck und doch zählten ſie einſtmals zu den bekannteſten und
beſuchteſten Straßen der großen prächtigen Stadt Paris

In der Rue des einq Diamants wohnten und dichteten im

W

richelieu s dann der geiſtreiche Mariveaux ſpäter Gilbert der
bedeutendſte franzöſiſche Satiriker ſeiner Zeit und in der Rue
Quincampoix hatte Law ſeine Börſe guſgeſo en wo dasParis der Regence ſich an den berüchtigten ſiſippi Aktien
des Schotten zu bereichern glaubte und ſich ruinirte Nichtweit von dem ehemaligen Cadaret zum e de Bois, wo

zu jener Zeit Graf Horn einen Law ſchen Börſenmagkler er
mordete und ſeiner Papiere beraubte wofür er auf dem Gréve
u gerädert wurde befindet ſich in erſterer Gaſſe ein Wirths
u das ſich nach dieſer den ſtolzen Namen Hotel des cing

iamants beigelegt hat Es iſt ein düſteres trauriges Bau
werk ſein unkerer Stock enthält den Laden eines Marchand
de Vin mit dem zinnernen n und erfüllt von dem
ewigen üblen Geruch des gefälſchten Rothweins ſodann noch
eine größere und mehrere kleinere Gaſtſtuben mit den unver

J meidlichen ſchmutzig rothen Gardinen die von außen einen
Blick in die Zimmer und auf die Gäſte unmöglich machen
Die fünf anderen Etagen ſind bis unter das Dach zu einem

will

T und achtzehnten Jahrhundert Chapelain der Poet B

gelegenheiten dieſe exiſtiren nicht mehr es giebt in Egypten
nur noch engliſche Angelegenheiten

Der Vertrag der n r Regierung mit derNiederländiſchen Handelsgeſellſchaft für den Marktverkauf
holländiſcher Kolonialprodukte iſt bis 1890 verlängert Die Pro
viſion der Geſellſchaft vermindert ſich von 2 auf 1 pCt Die
Ratifikation des Vertrages durch die Generalſtaaten wird vor dem
29 Dezember d J beantragt

Halle den 11 November
Jnnere Miſſion

Vorgeſtern und geſtern waren hierſelbſt die Freunde der Jnneren
Miſſion verſammelt Am Nachmittage des geſtrigen a
hielten die Syn odal Vertreter für Jnnere Mi ſion ihre
diesjährige Generalverſammlung ab von welcher die Oeffent
lichkeit ausgeſchloſſen war den Abend verbrachten die er
nebſt anderen Freunden der Sache gleichfalls im Neumarkt chieß
graben in freier Vereinigung in der die Deende der Nach
mittagsverſammlung zwanglos durchgeſprochen wurden Die
Leitung dieſer freien Vereinigung hatte Herr Landgerichts Direktor
Simon von Zaſtrow Jm Anſchluß an dieſe Verſammlung
93 heute vormittag der Provinzialverein für Jnnere
Miſſion in denſelben Räumen nachdem vorher um 8 Uhr in
der St LaurentiiKirche Gottesdienſt gehalten war bei dem Herr
Sup Kletſchke aus Heukewalde die Predigt hielt Die Jahr es
verſammlung des Provinzialvereins wurde gegen 10 Uhr
mit Geſang und Gebet eröffnet wonächſt der Vorſitzende desProvinzialausſchuſſes Herr P Seget über den Stand der
Jnneren Miſſion eingehenden Bericht erſtattete Jm Laufe des
letzten Jahres iſt die Organiſation durch den von der Provinzial
ſynode beſchloſſenen Provinzialausſchuß verbeſſert worden wodurch
das Anſehen des Vereins gehoben iſt Seine Vertreter dürfen
jedoch nicht als Agenten des Ausſchuſſes angeſehen werden ſon
dern ſie ſind ſeine Mitarbeiter Der Herr Berichterſtatter be
ſchäftigte ſich ſodann mit den einzelnen Trägern der Liebesarbeit
den einzelnen Chriſten den Vereinen den Synodalvertretern und
den Konferenzen für Jnnere Miſſion Er rühmte die hingebende
Treue der Herren Synodalvertreter und theilte mit daß zu den
Konferenzen im ſächſiſchen Kurkreis und in Thüringen neueſtens
auch die Altmark mit einer für Jnnere Miſſion angeſetzten Kon
ferenz hinzugetreten iſt Die gemeinſame Provinzialkollekte hat
im letzten Jahre 16,000 M ergeben Dann wandte er ſich
den Gegenſtänden der chriſtlichen Mildthätigkeit zu 1 den eine
chriſtliche Erziehung entbehrenden Kindern über die Zahl
der Krippen und Rettungshäuſer und über die beträchtliche
Zunahme der auf Grund des bekannten Geſetzes unterzubringenden
verwahrloſten Kinder Auskunft ertheilend 2 beſchäftigte er ſich
mit den Kranken und Siechen die dem Evangelium entzogen ſind
Trotz reicher Liebesthätigkeit bleibt wie er zeigte auf dieſem Ge
biete noch recht viel zu thun Für die unverſchuldete Exiſtenz
unfähigkeit muß noch beſſer als bisher geſorgt werden Die dritte
Gruppe ſind die der Kirche Entfremdeten über welche nachdem
Herr P Heſekiel geſchloſſen der durch ſeine literariſche Thätigkeit
auf dieſem Felde bekannt gewordene Herr P Stursberg aus
Düſſeldorf einen längeren Vortrag hielt Zu einem erheblichen
Theile fielen ſeine Ausführungen mit einem Referat zuſammen
das vor kurzem Herr P Rapmund über die Vagabondenfrage
hielt und worüber auch wir berichtet haben Wir beſchränken uns

aher auf diejenigen Punkte des Vortrages welche neues boten
Den Kernpunkt ſeiner e bildete die Errichtung von
Beſchäftigungsanſtalten für Arbeitsloſe Jn dieſe würxden ſolche aufgenommen werden welche noch fähig ſind der Beſſe
rung und nicht geradezu als Vagabonden bezeichnet werden können
Kleinere Anſtalten giebt es in Sachſen Oſtpreußen und Oſtfries
land aber es bedarf größerer Anſtalten wie z B die rheiniſche
vom Paſtor v Bodelſchwingh geleitete Dieſe Anſtalten als
Jnduſtriewerkſtätten einzurichten würde verfehlt ſein Bodenkultur
und Beſchäftigung in freier Luft ſind das beſte Die Anſtalt ſoll
nur Erziehungsanſtalt ſein deſſenohngeachtet müſſen ſie n und
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e Dentſches Reich
Die Köln Ztg unterſucht die Möglichkeit des Zuſam

ſtändiger dort leben Die Entlohnung darf jedoch nicht die
Höhe des Preiſes der freien Arbeit erreichen Die Wahl der
Oertlichkeit iſt ſehr ſchwierig weniger die Disziplin in einer
ſolchen Anſtalt Durch das Hin und Hergeſchiebe im
Vagabondenthum tritt eine Ausgleichung in der Zahl ein
und es bedarf nicht weitſchweifiger Erörterungen über
den und KommunalverbändeUnterſtützun n e Staat tſind an der Schaffung ſolcher Anſtalten auf das lebhafteſte in
tereſſirt nicht nur wegen des einer Armenbudgets
ſondern auch wegen der Gefahr die ſich aus dem Vagiren ſo
vieler Menſchen ergiebt Nach Mittheilung eines bedeutungsvollen
Erlaſſes der mindener Regierung in dieſer Angelegenheit befür
wortete Redner ein inniges Zuſammengehen von Stadt und Land
und tadelte die falſche Weichherzigkeit des Publikums Jede neu
entſtehende Beſchäſtigungsanſtalt muß ſelbſtredend mit der ſchon

Hotel garni eingerichtet und werden von Arbeitern bewohnt
wie auch von anderen Perſonen zweifelhafter Art von denen
man weder weiß wo ſie herkommen noch was ſie treiben und
wovon ſie leben Der Wirth namens Holbach iſt ein ehe
maliger Soldat der Schweizergarde Karls der ſein Leben
in der Julirevolution glücklich gerettet und nun dieſes Hotel
a hat Ein junges Mädchen ſeine Nichte Annetteführt ihm die Wirthſchaft bedient die Kunden und zieht deren

auch nicht wenige durch ihre hübſchen en nur etwas zu
ſtark umrandeten Augen an Das Ge i geht vortrefflich
der zinnerne Ladentiſch wird nie leer von Canons und Demi
Setirs etwa z und Liter wie die vielen ſchmutzig
düſteren Zimmer und Betten ſtets beſetzt ſind P wohnen

eltraman ſeit wenigen Wochen Ferry und ſein Freund
as die beiden würdigen Genoſſen in den vergangenen

m getrieben iſt mit wenigen Worten dargelegt
eltram hatte nach jener verhängnißvollen Weihnacht ſein

Ziel Paris erreicht und nur zu bald im Palais Royal den
e Bekannten aus ſeiner Vaterſtadt den Polen Ferry
gefunden Von nun an waren beide Freunde und unzerkrennlich geworden nur mit dem Unterſchied daß Ferry beſaht und

eltram gehorchte Doch bald ebnete ſich dies der Natur der
Freundſchaft etwas widerſprechende Verhältniß Beltram lernte
von ſeinem älteren und geriebenen Gefährten und hatte es
endlich in der Kunſt de corriger la fortune ſo weit ge
bracht wie ſein Meiſter Das Geſchäft ging gut doch als es
eben anfing r zu gehen da erfolgte die erſte Kata
ſtrophe wie wir dies bereits erfahren haben Beiden war da
durch für den Augenblick ein weiterer Aufenthalt in Paris
unmöglich gemacht worden ſie mußten ſich r iehen umver eſſen u werden um ſpäter unter einer anderen Firma das

ſaubere Geſ äft wieder von nen beginnen u können
Ferry hatte bei ſeiner Auskunft in Paris ſich das ab

elegene Hotel der Rue des eing Diamants wo mehrere ſeiner
andsleuke ein billiges Unterkommen gefunden einquartiertDer vertriebene Sqhweizergardiſt und die verbannten Polen

paßten zuſammen Hierher zog auch Beltram als er Ferry
gefunden und dann vereint mit dieſem operirte Was beide
draußen trieben kümmerte den ſchlauen Wirt Holbach nicht

oder es ſchien ihn nicht zu kümmern er begnügte ſich mit dem

vorhandenen in Kartel treten weil ſonſt die be d h die
ſchlechteſte den meiſten Zulauf bekomme Schließlich bittet er
vorläufig wenigſtens für eine Herberge an jedem t n
wo die Unverdorbenen ohne Branntweintrank und Spiel näch
können und verurtheilt ſcharf die Unſitte des et echtens
hafter Beifall bewies dem Herrn Redner die iegenheit und
Gründlichkeit ſeiner Rede aus der hier leider nur die wichtigſten
Sätze hervorgehoben werden konnten Es folgte dann eine
Diskuſſion über den Gegenſtand

äftsbericht des ThierſchutzvereinsErſter m Umgegend v
10 Febr 8 Nov 1882

Der am 10 Februar d J hierſelbſt gegründete Thierſchutz
verein für und Umgegend r gegenwärtig 55 Mitglieder
ſeine Einnahmen betrugen 98 Mk ſeine Ausgaben haupt ächlich
Druckkoſten 34,20 Mk ſo daß ein Ueberſchuß von 63,80 Mk für
das nächſte Jahr verbleibt

Zu Vorſtandsmitgliedern wurden gewählt reſp kooptirt die
Herren Superintendent Lie Th Förſter Maurermeiſter und

tadtverordn E Friedrich Dr med Ed Hertzberg Direktor
L Marſchner Fleiſchermſtr Alb Oehmicke
Waſſerbauinſpektor K Ruſſel Erſter Bürgermeiſter G Staude
Dr med O Thamhayn Lehrer R Titkel ſie vertheilten die
Geſchäfte ſo daß der Vorſitz den Herren Pütz und Thamhayn das
Schriftführeramt den Herren Friedrich und Hertzberg das Amt
eines Kaſſenführers Herrn Oehmicke zuertheilt wurde Leider
verlor der Vorſtand ein Mitglied auf das der Verein große
re Recht geſetzt hatte frühzeitig durch den Tod
Herrn RuſſelDie laufenden Geſchäfte wurden in zwei Vorſtandsſitzungen
14 Febr und 12 Mai und 6 Monatsverſammlungen 1 März

5 April 10 Mai 7 Juni 13 Sept und 4 Okt erledigt
Als Grundſatz wurde feſtgehalten in direkte Verbindung mit

den Behörden zu treten und ihr Intereſſe für die Beſtrebungendes Vereins zu erregen ſowie mit anderen Vereinen ähnlicher
Tendenzen eine möglichſt innige Gemeinſchaft herbeizuführen Das
erſtere iſt uns in reichem Maße geglückt nicht nur unſere ſtädti
ſchen Behörden ſind uns mit anerkennenswerther Bereitwilligkeit
entgegengekommen ſowie die Ortsvorſtände des Saalkreiſes auch
die köni u Regierung zu Merſeburg hat durch ihren verehrten
Herrn Präſidenten v Dieſt mit großer Liebenswürdigkeit ihre
Unterſtützung zu geſagt

Bezüglich anderer Vereine iſt ein noch nicht
erfolgt Ein feſtes Zuſammengehen mit dem hieſigen Vogelſchutz
vereine iſt ſelbſtverſtändlich nur iſt die Form noch nicht gefunden
dieſem Zuſammenhalten auch einen äußeren Ausdruck zu geben

Auswärtige Vereine haben ſich unſeren Beſtrebungen mit großerHerzlichkeit durch Ueberſendung von Druckſchriften aller t an
genommen namentlich hat ſich der Münchener unſern beſten Dank
verdient Wenn wir noch nicht Gleiches mit Gleichem vergalteſo liegt das in der Jugendlichkeit r n die ſich
erſt noch mehr t müſſen um zu geſtatten da
bürtig uns jenen an die Seite ſtellen könnenHeſfentuiche Vorträge wie ſie zur Belehrung des Publikums in

Ausſicht genommen waren ſind zur Zeit noch nicht gehalten
worden werden aber im Auge behalten Wohl aber hat der
Verein durch die Preſſe mannigfach zu wirken geſucht und giebt
die Hoffnung nicht auf daß auch wie in England die Kanzel
ihm eine Freiſtätte gewähren wird Auch eine noch kräftigere

etheiligung der r Lehrer würde bei der nicht zu ver
kennenden überhandnehmenden Rohheit der Kinder uns hoch
willkommen und förderlich ſein

In den Verſammlungen ſelbſt ließ die Lebhaftigkeit der Thätig
keit nichts zu wünſchen übrig Größere Debatten knüpften ſich
an die Schächtefrage an den Viehtransport auf ne an
die Paſteur ſchen Jmpfungen gegen Milzbrand an das Verhalten
der Reichspoſt zum Thierſchutze ſowie an die polizeilichen Vor
ſchriften betreffs des Tragens der Hundemaulkörbe und des Ein
m ſeitens der Abdeckergehilfen

pecielle Bittgeſuche wurden an das ſtädkiſche Bauamt gerichtet
dahin gefälligſt wirken zu wollen daß

1 bei Pflaſterungen die Pflaſterbetten Rampen erhielten da
tet die ſchwer beladenen Wagen leichtere Ausfahrt er

hielten
2 die Steigungen bei neu angelegten Straßen das Verhältnivon 1 30 nicht überſchritten 5 s
3 die Roſte der Straßenſchachte in der Längsrichtung und

möglichſt im Niveau der Straße ſelbſt gelegt werden
möchten

Geſuche die ſeitens der Behörde freundliche Aufnahme fanden
was uns zu herzlichem Danke verpflichtet Gleichen Dank haben
wir unſerer ſtädtiſchen Polizeiverwaltung zu ſagen War es ihrauch nicht möglich alle vörgeb

u können ſo verdanken wir ihr doch durſchreiten und

rof Dr H Pütz

wir eben

r rch ihr kräftigesihre Unterſtützung ganz weſentliche Erfolge und

Profit den die Miether ſeiner Kammern ihm zukommen ließen
Ferry und Beltram hatten immer Geld vollauf das ſie jedo
hauptſächlich draußen verzehrten Dabei forſchte der Po
eifrig nach ſeinem e Patron dem Grafen v
von dem es ihm indeſſen nicht gelingen wollte auch nur
geringſte Spur aufzufinden Dieſer mußte ſich entweder gar
nicht nach Paris gewendet oder hier ſo wohl verborgen haben
daß er unauffindbar geworden war Keiner ſeiner Landsleut
die Ferry nach dem Grafen ausforſchte und er kannte tr
eine Menge derſelben vermochte ihm irgend etwas über den
Geſuchten mitzutheilen was ihm zu deſſen endlicher Auffindung
auch nur einen Anhaltspunkt hätte geben könuen Ferrh hatte
hierbei die ſchwarzäugige Annette in ſein Vertrauen gezogen
und dieſer für die glückliche Löſung der Frage eine bedeutende
Gratifikation in Ausſicht geſtellt Da der n Fe ebenſo
galant als freigebig zeigte ſo war das Verhältniß zwiſchen
den beiden bald ein intimes und Annette zugleich Ferry s ge
heimer und thätiger Agent geworden Viele Polen be uchten
das Lokal tranken vor dem zinnernen Ladentiſch in Canon
und freuten ſich dabei der ſchelmiſchen Mienen ſchwarverlockenden Augen der jungen durchaus nicht ſpröden r
Dieſe erfuhr nach und nach von ihren derartigen Kunden alles
was ſie von ihnen zu wiſſen wünſchte doch keiner wußte etwas
über den Aufenthalt des Grafen Raſinsky den einige perſönlich
faſt alle aber dem Namen nach kannten zu ſagen

So war der ſchon re erwähnte fatale Augenblick heran
gekommen wo die Pariſer Polizei dem blühenden Spielunter
nehmen Ferry s und ſeines Genoſſen Beltram ein ebenſo
plötzliches als unangenehmes Endes machte Beide entkamen
lücklich ſie hatten eine ſolche Kataſtrophe nicht fürinmöglichkeit gehalten und n n e nich für eine

Heim angelangt
mit Zurücklaſſung ihrer Fonds die in die
fielen Jn ihrem ſtillen unſcheinbaren lihnen jedoch nur ſo viel Zeit ihre ſothwendigſen Sa
uſammenzupacken und ſich davon zu machen Jhre e

e vertrauten ſie dem würdigen alten Holbach und ver

übſchen Annette an dann verließen ſie s mit eirOmnibuſſe welche nach SaintDenis ren und beſti re
L am ſelben Abend den Wagen der Meſſagerie te der
ſie über die Grenze nach Belgien brachte

rachten Wünſche gewr c
in

t

h

e e e



können uns der freudigen Hoffnung hingeben daß och manche
eunſerer Bitten Vermehrung der l Schutz

inde bei ſchlechtem ſchlackigem Wetter
r Zug

urch Unterlagen ſtrengeiPmtollieung der ſchweren Laſtwagen bei ſtarken Steigungen c

freundliche Gewährung finden
Ein Geſuch an die Königl Regierung nach dem Vorgange der

Heſſiſchen Thierſchutzvereine die Zeit der Heckenbeſchneidung au
die Monate Auguſt bis März verlegen zu wollen iſt noch ni r
abgegangen weil erſt das Gutachten des hieſigen doh un
des er ſegg ſowie einzelner der Herren Gutsbeſitzer ein
geholt werden ſoll

züglich gde gerzeigen haben wir
emeint das maſſen nßrüfen zu müſſen weil eine Freiſprechung e Be
trebungen mehr Schaden bringen kann als zwei Verurtheilungen
u nützen vermögen und haben deshalb nur ſolche Vergehen zurKenntniß der Behörde gebracht die zweifellos dem Richter eine

poſitive Unterlage gewährten Zwei von ihnen ſind bereits bettraft der Fleiſcher eſelle Fr W Helm iſt wegen
einer Kuh am 7 Mai zu 15 M event 3 Tagen Gefängniß und
der Fleiſchermeiſter Heßler wegen gleichen Vergehens am 3 J
zu 30 Mark verurtheilt worden Sieben weitere Vergehen ſind
noch nicht zur richterlichen Entſcheidung geſtellt

So können wir mit Befriedigung auf unſere kurze drei
vierteljährige Thätigkeit zurückblicken Mehr aber noch als
das thatſächlich Erreichte hat der Umſtand Werth daß unſer
Verein eine gewiſſe moraliſche Macht geworden iſt welche ſich
nicht hübſcher zum Ausdrucke bringen läßt als u die Worte
einer ſchlichten Frau die ſie neulich auf dem Alten Markte einem
Geſchirrführer zurief Das geht jetzt nicht mehr ſo jetzt iſt derThierſchutzverein da dem will ich s anzeigen Das Lebendig
werden unſeres Vereines hat auch im Publikum eine neue rege

Thätigkeit wachgerufen die ſich nicht nur in den vielen tagtäg
lichen Anzeigen kund giebt ſondern auch in den direkten Berichten
an die Polizeibehörde von ſolchen die uns nicht angehören Und
das giebt uns die Bürgſchaft daß wir einen guten Gedanken gefaßt
haben und die gegebene Anregung in immer weiterem Wellen
ſchlage ſich ausbreiten wird öge es ſo ſein

Halle a/S den 8 November 1882
J Dr Thamhayn

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 9 Nov Der projektirte Umbau des hieſigen
Bahnhofes Thüringer Staats Eiſenbahn erregt jetzt das all

emeine Dpere ſe nicht nur der Erfurter ſondern auch der Rei
enden Die Geleiſe vom Güterbahnhofe an durch die Thal
ſenkung bis in die Nähe des Steigers werden um etwa 3 bis
4 Meter höher gelegt auch etwas nach der Außenſeite der Stadt
u verſchoben werden Zu dieſem Zwecke wird theilweiſe derdisherige ne benutzt Eine nennenswerthe und vom

Geſammt Publikum mit Freuden begrüßte Aenderung werden die
beiden Eiſenbahnübergänge außerhalb des Schmidtſtedterthores
und des Pförtchens erhalten indem infolge der höher gelegten
Geleiſe die frequenten Straßen mit Leichtigkeit unterführt werden
können Nicht umſonſt waren junge Leute in einem eigens dazu
ſeitlich eines der Bahnübergänge errichteten Holzhäuschen monate
lang damit beauftragt in e eingetheilte Rubriken ſtrichweiſe
die Anzahl der den Bahn

von Thierquälereien

örper paſſirenden Geſchirre und Fuß
gänger einzutragen Das bisherige Empfangs und Direktions
ebäude ſoll lediglich den Zwecken der Verwaltung dienen fürken Betrieb iſt unfern des jetzigen Gebäudes der Prachtaufbau

eines neuen Empfangsgebäudes projektirt Statt der
zwei durchlaufenden Hauptgeleiſe werden künftig vier den Verkehr
vermitteln Um die Geleiſe der Sangerhauſer Linie behufs ihrer
Fortſetzung nach Dietendorf und Suhl ohne eine Niveaukreuzung
auf die Südſeite der alten Thüringer Linie zu bringen werden
dieſelben vor der Stadt unter den aufzuſchüttenden Damm etwa
in der Nähe des Stunde vom Schmidtſtedterthore gelegenen
Gaſthofes zur Goldenen Henne hindurchgeführt als Fortſetzun
der Linie wird vorausſichtlich auf der Strecke von P nac
Dietendorf noch ein neues Geleiſepaar gelegt werden ſodaß die
Züge dann direkt von hier nach Arnſtadt und Suhl fahren können
ohne ein Umſteigen in Dietendorf zu erfordern Wie wir hören
iſt für den Bau die Zeit von 4 bis 5 Jahren in Ausſicht
genommen

Die aus den Provinzen Sachſen und Hannover an die
Abgeordneten gelangten die Flurbeſchädigungen durch
Schwarzwild betreffenden Eingaben ſind an die Staats
regierung zur Berückſichtigung überwieſen worden und demgemäß
Weiſungen an die betheiligten Behörden ergangen daß ſie ſich die

eng des ſchädlichen Schwarzwildes ferner möchten ange
legen ſein laſſen

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres bisherigen Jnhabers iſt die Hilfspredigerſtelle für
die Landparochie Zieſar vakant geworden Mit derſelben iſt inkl
der aus der Gemeinde Steinberg fließenden Einkünfte von ca

fkaliſchem Patronat ſtehende Lehrer und Küſterſtelle zu
t dorf Ephorie Brehna iſt durch Emeritirung des bisherigen Jn

haft uns zugehende Material vorſichtig z

58 Mk und des gewährten Staatszuſchuſſes ein Einkommen vonc b Het verbunden Die Oberpfarrſtelle zu Schkeuditz mit
welcher die Superintendentur verbunden iſt durch Ableben ihres
bisherigen Jnhabers erledigt Dieſelbe iſt Kgl Patronats und

ewährt excl Wohnung ein Jahreseinkommen von rund 5570 M
ie Beſetzung erfolgt durch das Kirchenregiment Die mer

ums

habers zur Erledigung gekommen und ſoll vom 1 April 1883 abwieder beſetzt werden An Einkommen gewährt die gedachte Stelle

nach Abzug des Emeritengehaltes ca 1020 Mk
Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle

u Keutſchen Diöces Weißenfels iſt dem bisherigen
in GroßWuſterwitz Johann Chriſtian Friedrich Göthe verliehen
worden Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Gladigau
Diöces Oſterburg iſt der bisherige ettmann Guſtav Friedrich Wislicenh berufen und beſtätigt worden

2 Deſſau 9 Nov Das anhaltiſche Schwurgericht trat am
Montage zu ſeiner dritten diesjährigen Seſſion zuſammen Die
erſte Verhandlung war e den Ackerbürger Friedrich Oelgarth
von Gernrode wegen Anſtiftung und verſuchter Verleitung zum
Meineide gerichtet Auf Antrag der Vertheidigung welche Rechts
anwalt Frenkel von hier führte wurden r telegraphiſch zur
Verhandlung berufen und dieſelbe von 3 Uhr na e bis
6 Uhr abends unterbrochen Die Geſchworenen ſprachen das
Schuldig in einem Punkte das Nichtſchuldig in Betreff der übrigen
Anklagepunkte aus Die Staatsanwaltſchaft beantragte gegen den
bereits wegen Meineids mit einem Jahre Gefängniß beſtraften An
geklagten eine Zuchthausſtrafe von 8 Jahren Das abends 9 Uhr
verkündete Urtheil lautete auf 5 Jahre Zuchthaus Aberkennung
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die gleiche Dauer und dauernde
Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen
zu werden

j Jena 9 Nov Am Montage hat die Saiſon der akade
miſchen Konzerte deren Ruf unter der bekannten und be
währten Leitung des Hof und Juſtizraths Dr Gille ein weit
verbreiteter iſt wieder ihren Anfang genommen Unter Mitwir
kung der weimar ſchen Hofkapelle und von Mitgliedern der
eng Stadtkapelle gelangten zu exakteſter Ausführung die
Sinfonie Nr 1 Bdur für großes Orcheſter v Schumann
die Loreley für eine Singſtimme mit Orcheſter v Liszt
Konzert für die Violine mit Orcheſter op 61 v Beet
hoven eine Arie aus der Oper Zweikampf für SopranLieder von Wuerſt und von Laſſen und der Rakoczy Marſch
für großes Orcheſter v Liszt bearbeitet Frl h on
Kammerſängerin und Konzertmeiſter Kömpel Violine beide aus
Weimar ernteten reichen Beifall

Der Gewerbeverein zu Stadt Lengsfeld d en
wärtig 66 Mitglieder zählt ſandte auf ſeine Koſten einen Weber
nach Fulda um bei einem dortigen Fabrikanten die Plüſch
weberei zu erlernen damit der Mann dann die Lengsfelder
Weber in dieſer Branche unterweiſe Jn wenigen Wochen hat
ſich der betr Weber in den neuen Erwerbszweig gefunden Nach
dem noch die alten Webſtühle einige Aenderungen erfahren haben
werden wird die Hausinduſtrie welcher man aus verſchiedenen
Gründen den Vorzug vor der Fabrikarbeit giebt mit allem
Eifer neu beginnen Die Waaren werden n Fulda
Zſeeng eeern iſt ein Lohn von 10 M pro Woche in
geſtellt

eliefert
usſicht

Vermiſchtes
Goethe Anekdote Der jüngſt in Prag verſtorbene

Dichter Karl Egon Ebert erzählte gern folgendes Goethe
erhielt einmal aw Tage wo er ſeine Geldſendungen zu empfangen
pflegte den erwe rteten Geldbrief nicht eine 9ore l
u einer Zeit die den Telegraphen und die Regelmäßigkeit der

oſtverhältniſſe unſerer Tage nicht kannte Auf der ſorgen
entwöhnten Stirne des Dichters ſtiegen Wolken auf Ein Tag
verſtrich um den andern Der Geldbrief kam nicht Goethe der
Freund mächtiger Potentaten ſogar Miniſter entſchloß ſich denWeg des pumpenden Genies zu gehen Beliebte Geldgeberin war
damals in Karlsbad eine Pragerin Frau Katz die zu Prag ihren
ſtattlichen Realbeſitz hatte Goethe klopfte bei Frau Katz die
alljährlich in Karlsbad an Leibesfülle verlor und an Zinſen
gewann an gehen welche Ehre ſchrie die kunſtbegeiſterte
Genoſſin der Gewerbe Shylock s Goethe erhielt das Geld Und
die Zinſen Wer nimmt Zinſen von einem großen Dichter
Der Geldbrief kam Goethe beglich ſeine Schuld Er hatte ſo
oft ihm auf dem Wege vom Brunnen zur Kolonade bei dem in
Karlsbad nöthigen Zwangsſpaziergange Frau Katz begegnete für
dieſe ein huldvolles Lächeln wenn die Kur ſich beſonders wohl
thuend erwies ſogar ein Wort Eines Tages kam Frau Katz in
de ten eines jungen Mannes mit ſcharfgeſchnittenen Zügen

hüdie Naſe hügelig aus dem e ſtehend die Haltung etwas
linkiſch ihr Sohn der keinen Sinn fürs Geſchäft b Wer

iolineeine Broſchüre geſchrieben hatte über die e der
aGoethe kam ihnen entgegen ſeine hohe Geſtalt im langen blauen

farrer in Wettaburg Her

Rocke ragte aus der den Dichter geleitenden Schaar Nicht lange

Erlaubenund Frau Katz mit Sohne ſtand vor ihm nExcellenz daß ich Jhnen meinen Sohn vorſtelle
Dichter

Ein deutſcher Neger Herr Karl Tannert ein gegenwärtig
in Berlin weilender Journaliſt welcher Südamerika bereiſte war
auf einer Geſchäftsreiſe die er per Maulthier von Triumpho na
San Sebaſtian unternahm vom richtigen Wege abgekommen un
ſchon den ganzen Tag im Walde umhergeirrt als er ſchließlich in
einem Sumpſfe auf einen alten Neger und einen Knaben ſtieß die
dort Kiebitze jagten Erfreut wieder ein menſchliches Weſen ge
funden zu haben ritt er an ſie heran und bat in portugieſiſcher
Sprache ihm den richtigen Weg zu zeigen Wie erſtaunte er
aber als der alte Afrikaner ihm im breiteſten ſchleſiſchen Dialekt
zur Antwort gab Na mit mir müſſa Se halt deitſch ſprecha ich
verſtieh ooch nich a Wort portegiſch h bin a deitſcher Neger

uf die Frage wer er ſei erwiederte der biedere Alte er wäre
Hannikel ſeiner ſein Sklave Der Mann hatte ſein ganzes

Leben in einer deutſchen Bauernfamilie zugebracht Dem Berichte
des Reiſenden zufolge giebt es in Südbraſilien faktiſch Gegenden
wo man viele Tagereiſen machen kann ohne ein anderes Wort
als deutſch zu hören

Vom puariſer Tiſchlerſtrike Baron Rothſchild inParis konnte bar Tage mit allen Millionen nicht die Vollen

dung einiger Möbelſtücke bewirken die bei ihm becchäftigten
Arbeiter hörten plötzlich auf Befehl des Komites zu arbeiten auf
Der Strike von Leuten die bis 12 und 14 Frks täglich ver
dienen iſt t S und unſinnig er beweiſt aber die Organi
ſirung der Maſſen denen niemand zu widerſprechen wagt Jn
Paris hängt der Herr vom Diener der Patron vom Arbeiter ab

und ein Verhältniß in dem der intelligentere Theil ſich unter
ordnen muß kann nur verderbenbringende Folgen haben Eine
düſtere Epiſode erläutert den Zwang unter welchem die Arbeiter
handeln Jn der Fabrik eines bedeutenden Möbeltiſchlers war ein
junger Mann ſeit Jahren beſchäftigt Der Patron hatte dieEltern des jungen Mannes unterſtützt dieſen ſchon als Knaben in

die Lehre genommen und mit Wohlthaten überhäuft Vor einigenTagen trat den jungen Mann der ſeinen Herrn anbetet der Be

fehl den Strike zu in und die Arbeiter n Austritt
aufzufordern Der junge Tiſchler weigerte ſich entſchieden Der
Befehl ward wiederholt Am nächſten Morgen war die

ſern geſchloſſen Der junge Arbeiter jedoch der am Abend in
euriger Rede die Kameraden entflammt hatte ſtürzte ſich in die

Seine Er hinterließ einen Brief in welchem er ſeinen Patron
um Vergebung bat und erklärte die erzwungene Undankbarkeit
ſeiner Handlungsweiſe nicht überleben zu können

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 9 Nov

Herr Redakteur Jn der 2 Beilage der Nr 262 Jhrer
Zeitun n ich einen intereſſanten Artikel über eigenthümi Se chäftshandh abung einer Handlung in der Leipziger
traße

Da ſich ein derartiges Verfahren mehr und mehr in der Ge
ſchäftswelt einzuſchleichen ſcheint ein Verfahren das nur daraufIl zielen kann das Publikum zu dupiren ſo iſt es Pflicht eines
jeden derartige Vorkommniſſe zur öffentlichen Kenntniß zu bringen
Jch darf deshalb wohl darauf rechnen daß im Anſchluß an jenen
auch dieſem Artikel Aufnahme r werden wird

Jn der gr Ulrichſtraße befindet ſich ein Geſchäftslokal mit aus
ten däumlichkeiten in denen u a auch Teppiche verkauft

werden
Es war nun am Abend des 28 v als ein Herr U von

hier einen hübſchen e in der erhöhten rechten oberen Ecke
des Schaufenſters hängen ſah der mit einem weißen Zettel beſteckt
war auf dem deutlich mit großem ſchwarzem Druck à Stück
Mk 5 ſtand Herr U ging hinein um den Teppich zu erwerben
da ihm der Preis ausnehmend gering erſchien Jm Laden legte
man ihm allerhand andere Teppiche vor der Reflektant ging aber
mit dem Verkäufer auf die Straße und zeigte ihm genau den
betreffenden Teppich worauf der Verkäufer einen angeblichen
Jrrthum beim Anſtecken der Zettel vorſchützte obgleich dann
der gleich werthvolle Teppich auf der linken Seite des Fenſters
ebenfalls nur aus Jrrthum mit 5 Mk ausgezeichnet geweſen
wäre Herr U beſtand darauf jenen mit 5 Mk ausgezeichneten
Teppich aus dem Schaufenſter zu haben i entſchloß ſich
einer der die Sachen vorlegenden Herren mit der Bleifeder hinter
dem Ohr in das Schaufenſter zu treten jenen Zettel von dem
Teppich zu löſen und ihn dem Käufer mit der reren
zeigen daß er ſich wohl geirrt habe wenn er von außen 5 Mkgeleſen denn es ſtand in der That in der äußerſten unteren
rechten Ecke ganz klein mit Bleiſtift geſchrieben an Nach der
Erklärung des Verkäufers ſollte das heißen d bige von 5 Mk
g Das Wörtchen an war von außen nicht zu

ehen

Mein Gewährsmann entfernte ſich kopſichattennde
F v

e ,eeeaaaaoaaoockhcaaaeaeaaeaaaeaaeeaceeaeaaeaaaaaaaaeaeeeeeenJn Brüſſel kehrten ſie in einer ähnlichen Spelunke wie die
Pariſer ein und nun begann Ferry zu operiren um auf andere
Weiſe ſeinen papiernen t zu verwerthen denn beiden war
vor der Hand Geld das Allernothwendigſte Beltram wurde
inſtruirt er ſchrieb unter dem Diktat Ferry s dem ruſſiſchen
Geſandten in Brüſſel und bot durch dieſen der Petersburger
Regierung die wichtige Korreſpondenz Raſinsky s an Nach
dem befriedigende Antwort eingelaufen reiſte W nach derVaterſtadt Beltrams um die Hopiere zu holen welche er auch

unverſehrt in dem öden Hauſe wiederfand das er nunmehr
ſeinem Schickſal überließ Beltram führte das Geſchäft
welches Ferry leitete zu Ende Letzterer wußte ſehr wohl
was er that ſein Name durfte dabei nicht genannt werden
denn er kannte nur zu gut die entſetzliche Strafe die ihm
werden würde wenn ſeine Landsleute einſtens ſeinen Verrath
erfahren ſollten Eine ziemlich bedeutende Summe doch lange
nicht ſo viel als Ferry hätte e dürfen von Raſinsky zu
erlangen wurde ihm für die Briefe und mit dieſer den
übrigen Dokumenten und Beſitztiteln des Grafen im Augenblick
ſo gut wie werthlos reiſten die ſauberen Genoſſen nach Eng
land Hier nahmen ſie andere Namen an Beltram den die
Franzoſen bereits in ihrer Beguemlichkeit Beltran genannt

hieß von nun an Walton und Ferry nannte ſich Sinclair
Jn London arbeiteten ſie mit wechſelndem Glück bald als

Bankier und Pointeur einer ambulanten Farobank bald auf
dem Turf Heute im Ueberfluß ſchwelgend morgen darbend
lebten ſie immer in Angſt vor der Hand der Gerechtigkeit
welche ſie auf allen ihren Wegen ahnten ſie nahe n
Glaubten ſie ihre Sicherheit ernſtlich bedroht ſo kehrten ſie
nach ihrem alten Schlupfwinkel nach Paris zurück um nur
zu bald wieder ihre raſtloſe Jagd nach Gewinnſt anderswo
in franzöſiſchen eder italieniſchen Bädern fortzuſetzen Alſo
waren die Jahre vergangen und der Lohn ihres frevelhaften
Thuns ihnen jetzt ſchon geworden denn immer mehr fühlten
ſie ſich wie gehetzte wilde Thiere die nirgends mehr Ruhe finden
vor den Menſchen deren Sicherheit ſie gefährden Es war
in elendes Leben und doch gab es für beide keinen andern
Ausieg es zu ſriſten

in den waren ſie in Paris angekommen hatten ihr Zimmer
ein kleinen Hotel garni der ſchmutzigen CinqDiammants

Straße bezogen und das frühere Treiben ſollte von neuem
beginnen Da erreichte den Einen von ihnen die Nemeſis Die
Auslieferung der Papiere Raſinsky s an die ruſſiſche Regie
rung hatte damals ihre Früchte getragen Jn Polen weilende
Familien waren unerwartet und ſchwer davon betroffen und
die Kolonie der Emigranten in Paris dadurch in Schrecken
und Trauer verſetzt worden Jahre vergingen ehe man die
eigentliche Urſache dieſer neuen harten Maßregel erfuhr doch
endlich wurde ſie den Führern der Partei bekannt

Nun erhielt man auch von dem urſprünglichen Eigenthümer
der verhängnißvollen Papiere Aufklärungen über den Mann
der allein die fluchwürdige That hatte begehen können und das
Urtheil des Verräthers Chowanetz war geſprochen Mancherlei
Nachforſchungen führten endlich auf deſſen Spur Ferry hatte
Landsleute getroffen die ihn früher gekannt und dieſe ſprachen

Männer erſchienen in dem Hotel des cing Diamants die ſich
nach Ferry erkundigten doch dieſer weilte längſt nicht mehr
dort Annette die ſich nun Madame Holbach nennen ließ gab
anfänglich Auskunft über den Mann der n einſtens nahe
eſtanden den ſie von Jahr zu Jahr wiederſah und dem ſieſtets ein gutes Andenken bewahrte Bald aber wurde ſie arg

wöhniſch und mit ihrer angeborenen Schlauheit verſuchte ſiedie Neugierigen auf andere Wege zu lenken Es ſchien ihr dies
gelungen zu ſein denn die Nachfra en hörten auf dafür aber

erſchien eines Tages ein junger Mann in dem Hotel mit
ſchwarzen blitzenden Augen und einem koketten Schnurbärtchen
der ein Arbeiter zu ſein vorgab ein Zimmer miethete und
die Gunſt von Madame Annette ſich eroberte Die älter ge
wordene Schöne fand ſich vollſtändig von dem hübſchen kecken
Burſchen beſiegt und da dieſer ihr als ein Pole zu er
kennen gab ſo konnte es nicht ausbleiben daß Annette mit ihm
auch über deſſen Landsleute ſprach die früher in ihrem Hotel
gewohnt hatten Der neue Miether kannte Ferry doch ſchienen
deſſen Verhältniſſe ihn nicht im mindeſten zu kümmern denn
er ſelbſt redete nie oder nur höchſt gleichgiltig von ihm dafür
that dies nun Annette und ne Der junge Pole
erfuhr mit der Zeit alles was Madame Holbach von Ferry
und ſeinem Gefährten wußte Die Liebe zu dem hübſchen und
verführeriſchen Menſchen hatte die ſonſt kluge Frau blindgemacht Doch auch ihr Anbeter vergaß ſich und fiel aus

ſeiner Rolle Jn einer vertrauten Stunde als beide von
dem Abweſenden ſprachen Annette dem wohlgefällig ihrem
Plaudern horchenden Freunde erzählte welche Mühe Ferry
früher ſich gegeben den Aufenthalt des Grafen Raſinsky zu
erfahren da lachte der Pole hell auf

Monſieur Ferry hätte den Grafen auf ſolche einfältige
Weiſe in ſeinem Leben nicht gefunden, rief er verächtlich dieAchſeln zuckend denn Licſer hat Paris nie bewohnt wie auch

ſeit dem a wo er Frankreichs Boden betreten einen andern
Namen geführt

Nun ward die Neugierde Annettens rege und mußte befriedigt werden Die Sicue Schöne raſtete nicht bis ſie

Näheres über den geheimnißvollen Grafen e und derjunge Pole von ihren d e erzählter denn endlich auch daß Raſinsky unter dem eſſen

e Roger in der Nähe von Metz in Malmaiſon
wohnte

Annette merkte ſich dies denn über ihrem neuen Freunde
hatte ſie den alten nicht vergeſſen
wieder in Paris erſcheinen wie gewöhnlich bei ihr einkehren
und dann war ſie im ſtande ihm nicht allein einen gewiß wich
tigen Dienſt zu leiſten ſondern ihn auch zu veranlaſſen ein
altes Verſprechen zu erfüllen

Es dauerte zwar noch eine geraume Zeit doch endlich kam
Ferry oder vielmehr Sinclair und mit ihm ſein unzertrenn
licher Genoſſe BeltramWalton

Gleich am erſten Abend befreundete erſterer ſich mit dem
neuen Miether Annettens am zweiten Tage waren ſie bereits
vertraut wie alte Bekannte und nach einer in polniſcher
Sprache geführten heimlichen Unterredung ſchickte Ferry am
Abend ſich an mit ſeinem neuen Freunde auszugehen Madame
Annette hatte noch keine Gelegenheit finden können mit ihrem
alten Anbeter ſich auszuſprechen und dieſer freute a wohlſie wiederzuſehen doch ſchien ſie ihn im Uebrigen ziemlich gleich

giltig geworden zu ſein
Fortſ folgt

W konnte unerwartet

wend
komn

Die
ände
w

Con
u

400
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Etiqu
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Lotterlie
Braunſchwetgiſche Landeslotterie 6 Klaſſe

g iengetaa vom 9 November Die nicht mit angegebenen
Gewinne ſind mit 300 M gezogen

665 1000 1507 1000 4295 500 4142 30,000 4625 5637 6978
6844 3000 7262 1000 7483 8410 500 8452 500 9055 9571
3000 10466 10886 1000 11233 11134 500 11130 13480 500
14356 15715 15253 2000 16649 17584 18474 3000 18436 500
19153 19546 1000 19958 10,000 19773 20399 2000 20105
20305 500 22632 22152 22591 500 22298 500 23019 50033814 860 21261 21222 2000 23200 2000 25262 25984 26506

1000 26614 689 27194 500 27055 28286 1000 28430 29947
500 29743 500 31688 31725 500 31216 2000 31693 500

32435 1000 32253 33331 33248 33260 34120 1000 34828 34337
35961 35794 500 35439 1000 35021 1000 36439 500 38396
2000 38059 38479 2000 39668 1000 39110 500 40027 2000

40872 3000 41344 42422 2000 42728 500 42769 42354 500
42012 1000 42329 500 43312 1000 43446 43648 500 43340
500 43206 44266 1000 45627 500 45940 45233 500 46028

48611 1000 48848 500 49238 1000 49174 500 50532 3000
50943 500 50172 500 51427 51929 1000 51030 30,000 51758
52029 53824 53796 1000 55749 1000 55697 1000 55936 2000
56890 2000 56268 1000 57991 2000 57751 500 57313 58264
500 58063 59733 500 59836 500 60105 3000 61612 61745
500 61605 500 62017 500 62833 1000 62776 2000 62709
500 63950 1000 64648 500 65887 1000 65882 1000 65236

66697 69124 70453 70475 500 70184 70144 2000 71429 71776
71149 72412 2000 73558 500 73099 73706 500 73449

1000 74698 1000 74330 5000 74556 500 74689 75901 75209
75875 2000 7726 77774 78473 78433 1000 78709 500 87132
79934 79563 90 79968 80836 1000 80083 1000 80503 1000
80963 81858 81076 81668 1000 82376 1000 82793 500 83665
83666 500 84067 500 84801 2000 85793 500 85422 1000
85516 500 85908 86130 500 87837 87447 87982 500 88177
500 88502 88618 2000 88240 89667 1000 89729 90242 90869

90235 91764 2000 91598 92164 92399 93588 93153 94202 1000
94280 500 94341 500 94930 500 94265 500 94384 500
95623 96627 500 96974 96299 96610 1000 96132 1000 97072
97799 500 97828 2000 97479 1000 99742

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 6 Nov Bericht über Butter und Eier von

J Bergſon Alfred Orgler Bezahlt wurden Feine und ernſte
dolſteiner und Mecklenburger 120 135 Oſt und Weſt

preußiſche Gutsbutter 125 135 Elbinger 100 Oſtfrieſiſche
113 Schleſiſche 95 100 Galiziſche 80 84 Ungariſche
78 Margarinbutter je nach Qualität 66 72 M per 50 Kilo
An der Börſe vom 2 d M wurden Eier mit 3,50 3,55 M per
Schock bezahlt Bei mäßigem Geſchäft e ſich Eierpreis an
heutiger Börſe auf 3,45 3,40 M per Schock

Amſterdam 7 Nov Wochenbericht An unſerem Kolonial
wagrenMarkte fand während der verfloſſenen 8 Tage im allge
meinen nur ein ſchleppendes Geſchäft ſtatt und ſtellten ſich Preiſe
für einige Artikel zu Gunſten der Käufer Der Geldmarkt er
hielt ſich feſt die Niederl Bank erhöhte ihren Diskonto I à 100

Kaffee Den vielfach gehegten Erwartungen daß ſich ein
lebhaftes Geſchäft entwickeln würde zum Trotze blieb der Ver
kehr in dem Artikel ſchleppend nur für Bedarf fanden einige An
käufe ſtatt die zweite Hand edorg ſich nur für das Allernoth
wendigſte Preiſe blieben feſt da das Angebot klein war Heute

unverändert Auf Lieferung Gewachs 188283 wurden einige
Abſchlüſſe belgnnt Oeſchatter ziemlich gut begehrt zu den niedrigeren

Preiſen Gewürze Muskatnüſſe und Macis in erſter Hand
ohne Umſatz aus zweiter r fanden einige Partien rNelken mehr gefragt Pfeffer ohne Vorrath gute Qualität geſucht
abgethan 380 Ballen ſegelnd per Almora Qual inferior
Sardellen mit einigen Abſchlüſſen in 1880er zu 40 Saat
und Sam en Kanarienſamen und Kümmel mehr gefragt für
Export Preiſe unverändert Senfſamen etwas niedriger

Bremen 4 Nov PetroleumBericht Raffinirtes Petroleum
Der anfänglich mehrfachen Schwankungen unterworfene Markt
beſſerte ſich gegen Ende der Woche infolge animirter Berichte
von den amerikaniſchen Verſchiffungsplätzen und ſchloß in ſtei
gender Tendenz Preiſe für alle Sichten avancirten um ca
40 bis 50 Pf Deutſches Petroleum Leuchtöh Raffinerie

Predigt Anzeigen
Am 23 Sonntage nach Trinitatis den 12 Nov predigen

und Kommunion Paſtor Hoffmann Abends 6 Uhr Bibelſtunde
Derſelbe Glaucha Vorm 10 Uhr Paſtor Pfaffe Nachm
2 Uhr Sonntagsſchule Hilfspred Dr Schmidt Abends 5 Ühr
Verſammlung der konfirmirten Mädchen Paſtor Knuth Mittwoch
vorm 10 Uhr Beichte und Kommunion Derſelbe Freitag abends
8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe Jm erreße Siechenhauſe
Vorm 9 Uhr Hilfspred Dr Schmidt Domkirche Vorm
10 Uhr Dompred Albertz Nachm I Uhr Kinder Gottesdienſt
Derſelbe Abends 5

Woker

Gottesdienſt

Gie

werden

Jeden

Paſtor Leſſing

wieder der regelmäßige V
kirche und zwar vom Herrn

Mühlgraben Nr
aus Stettin

Apoſtoliſche Gemeinde
Sonntag vorm 10 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt
Predigt danach liturg Abendgottesdienſt Zutritt frei
tiſten Gemeinde
3 i Uhr Pred Liebi

v

2 ächſten Montage d 13 Nov abends 6er ger Liſſonsgottesdienſt in be

Nachm
r Märkerſtraße 23

z uhr
Babp

vorm 9 h und nachm
ittwo abends 8 U

onntag nachm von 2 bis 3 Uhr freierKindergottesdienſt Freier Zutritt für Jedermannitheniten Vorm 9 i Uhr Suv Urtel Nachm 2 Uhr

wird
r MarktDiakonus Grüneiſen gehalten

Mit der Bitte um zahlreiche Betheiligung an dieſer
Miſſionsſtunde werden die Freunde dieſer wichtigen An eſegFeit

Peine 10,40 M in unſrer Stadt freundlich daran erinnert örſter
11880 1881 1882 ndergottesdienſt Mittetſte 10Total Lager exkluſive Danzig 931,345 727,308 1,386,147 Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 ,9 Uhr

ſchwimmend 399,139 415,927 2148,521 j Dompred Beelitz
Abladung 138,500 3148,600 173,900 u

TotalStatiſtik exkl Danzig 1,468,984 1,491,835 1,808,868 Abfahrt der FRisenbahnzüge von Halle m

TotalVerſand exkl Danzig 88,592 96,095 682,121 vTotalVerſ ſeit l Jan 22210,882 2,681,951 2,507,3911 nach Vm Vm Vm m Nm Nm Abdl Abdl Abd Nehts

Schwimmend und in Abladung 1881 1882 ipzi 7 J 1230 g 10für direkt Port Continent ca Barr 9,400 Barr Leipais s30 To2 ſion t 340 s 550 715 86 58
div Oſtſeehäf exkl Stettin u Danzig 7,500 4,400 Magdeburg 720 es I1z1 25 310 580 820 foWochenKlarirung Kontinent 89,000 74,000 Vordh Kassel 510 9 I 2 7204 1020 I b

Oſtſeehäfen 10 o ottbus GubenWochenCharterung Kontinent 26,000 45,000 Posen Soraun T l eOſhſeehafen 5,000 Breslau via
Geſ Export v 1 Jan bis 20 Okt 1882 391,503,830 Gallonen Sorau Sagan 8 S la3

do 20 1881 382,056,034 Thäringen 545 783f 1015 11,g x 63 95 115
m Berlin Bitterf 435 8 12 5g7 6 97ſt Aschersleben S5 I11g5 328 610 825a Fährt nur bis Leinefelde

c Fährt nur bis Finsterwalde
b Fahrt nur bis Sangerhausen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup Lie Förſter Nach e nder Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derſelbe Nachm von Vm Vm Vm Nm Nwm Nm Abd Abäd Abd Nehts
2 Uhr Kinder Gottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Archidiak 12Pfanne Montag abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Diak Grüneiſen Leiprig 715 128 261 437 534 827 916 10,5
Freitag vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Archidiak 10 un s a löng Se 10
Kfanne St Ulrich Vorm 10 Uhr Diak Richter Nachm Magdeburg T un a e e los2 Uhr Kinder Gottensdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Oberpred Vordh Kassel 745 742 98 o 545 Se 1085
Sickel St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred Saran Nach Lottbus Cuben 7 7der Predigt Beichte und Kommunion Diak Nietſchmann Abends Posen Sorau 790 III er
Uhr Derſelbe Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Diak Breslau ja ſofNietſchmann Neumarkt Sonnabend abends 6 Uhr Vesper Sorau Sagan An le Aloe 5 b 10Paſtor n e Sonntag vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm Thüringen 428 e S e D ho

2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Abends 5 Uhr Abend Berlin Bitterf 441 79 10 u 523 e
Gottesdienſt Hilfspred Ecke Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte Achersleben T710 I0s e e e

a Kommt von Sangerhausen
c Kommt von PFalkenberg

Schnellzug I II Klasse

b Kommt von Leinefelde
d Kommt von Bitterfeld

Schnellzug I III Klasse

mal 1 Fahrt

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwer

Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde
kommen 4708 Ballen Macgſſar ex Nieuwe Waterweg 2 in Auktion
Die e e Braſil Depeſche meldet keine weſentliche Ver

eränderung in

C

Lage des Artikels Reis Ungeſchälter

oursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 10 November 1882

Kirche M
91 Uhr Kaplan Peter t achm 2

Angeb Geſucht Angeb Geſncht
400 Hall St Obl v 1882 1100,50 Stamm Prioritäten derſ S 143
3 S do v 1818 995,50 St Akt Weißenf A G 17540 Pfandbr d Prov Sachſen 1100,50 Dörſt Rtm Bkhl J Akt S 45
400 Sächſ Prov Obl 100 Naumburger Braunk Aktien S4 Mansf Gewerkſch Obl 101 Vereinigte Th St Akt S
49Unſtrut Regul Obl 100 St Prior 5550/0 Hall Zuckerſ Anl 97,50 Hall Brauerei Mich u Co 36 JJ
500 Hyp Anl d Zf Körbisd 101 Stamm Prioritäten derſ S S
50 Hyp Anl der Cröllwitzer Akt d Cröllw Akt F 197

Act Pap Fabr 103 FZeitzer Maſch Akt Schäde S
Hall BankvereinsAct 1139,75 Hall Maſchinenfabrik S S
all Zuck Sied Act S JAkt MalzF Cönnern S SZeit err Körbisdorf S Akt Malz F Landsberg 1230

Zuckerfabrik Glauzig h FEilenb Katt Man Akt S Suckerraffinerie HalleActien 113,50 Kuxed Bruck Niet Bgb V S
A Th Braunk V 141 PackhofsAktien 600

Die Conrſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

an anam AWweckmässigsten bequemsten billiggten
wenn man Anzeigen zur Vermittelung übergiebt an die erste und älteste

Annoncen Expedition vonHaasenstein Voglor Halle a/S
Leipziger Strasse 2

3 Süchſ Thüringiſche Pferde Totterie in Merſeburg
W Ziehung am 15 December 1882

Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 Pferden Werth ea 8000 Mark
Reducrtion der Gewinne findet nicht ſtatt

Looſe à 3 bei den General Agenten
Zehender Merſeburg und Carl Krebs Quedlinburg
a Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt e

Obige Looſe ſind auch zu haben in Halle a/S bei J Barck Co
Ulrichſtr 49 Chr Ballin Leipzigerſtr 58 Moritz Rellson Klein

chmieden Eckuard Wriebe gr Ulrichſtr 55 II Gräfe gr Märkerſtr 7
Max Köstler Poſtſtr Gustav Moritz gr Steinſtr J Neumann
Geiſtſtr Moritzthor u Königſtr W Nicolaus a d Glauch Kirche 3 Rob
Penne Leipzigerſtraße 77 Aug Peter Königſtraße 20 Stein brecher
c Jasper Markt u Poſtſtraße Georg Schulze Poſtſtraße u Leipziger
ſtraße O J Seidler gr Steinſtraße 21 C II Spierling Leipzigertraße u PoſtſtraßenEcke Schrödel Simon Markt Otto Sehüler

berglaucha 36 C H iebach Leipzigerſtraße 2 ſowie in Brehna bei
I Schmidt in Dürrenberg bei A Mahier in Giebichenſtein bei
F W Thiele in Lauchſtädt bei V C DBemand und V I Langen
vwerg in Schafſtedt bei C Sehmutzler in Wettin bei R Krahmer
in Eisleben bei Otto Hünichen

Louis

r

Von meinem ächten franzöſiſchen

reitet ein altbekanntes und bewährtes Hausmittel gegen Verletzungen

eire Niederlage übergeben Verkauf in Originalſſlaſchen welche auf dem

igI ouis Rex Berlin Jägerſtraße 50

9 e
9FF n ntwein mit SalzC und Entzündungen aller Art habe ich

Etiquett im Kork und auf der Kapſel meine Firma tragen à 75 1,50

Rroſpecte über die verſchiedentlichen Anwendungen ſind in meinen Nie

mit Vor und r u ſind zu ver

1 Materialgeſchäft ſof geſ

nere Kapitale ſind

ebäude und Zubehör
Veränderung des
zu verkaufen Das Haus in guter
Lage an e Straßen in gutem bau

trieben wird würde

befindet eignen

wenden Unterhändler
verbeten H BeckmannWeißſzenfels ger verpfl Taxator

Wohnhäuſer am Mühlweg gelegen

kaufen Näheres Mühlweg 43 p
1 Brauerei 120,000 1700 Etr

Mlz j 1 Gaſthof 33,000 Garni
ſonſtadt 2 Gaſthöfe m u o Ack
16000 36000 1 Bäckerei m Wind
mühle 18000 2 Bäckereien m gut
Hausbäck 1 Schmiede m Jnv 13500
u m kl u gr Grundſtücke ſ nachzuw

Känfe u Verkäufe v Grundſtücken
a Art verm ſtreng reell und discret

H BeTrebnitz bei Cönnern
Aelteres Putzgeſchäft
verbunden mit Ball und Geſellſchafts
Confection für feinſte Kundſchaft in
Magdeburg iſt wegen Krankheit der Jn
e ſofort zu verkaufen Ca 5000
Mark erforderlich Adreſſen unter E
M 752 an Haasenstein Vog
ler in Magdeburg erbeten

Ein in Halle a/S in der Nähe des
Marktes in guter Geſchäftslage belege
nes Hausgrundſtück iſt aus freier
Hand zu verkaufen Reflectantenwollen ſich an Herrn Juſtizrath Kru

kenberg in Halle a/S wenden
Verſchiedene größzere und auch klei

auf gute Hypotheken
bald u auch ſpäter auszuleihen durch

Theodor Heime
Halle a/S Blücherſtraße Sa
Die 1 Etage 3 Stuben Kammer

Küche u Zubehör ſof oder 1 Januar
beziehbar Zu erfr bei J Barck Co

Klanusthorvorſtadt 14hb
1 Wohnung 2 Stuben mit ſämmtl
Zubehör ſofort eine do 4 Stuben od
getheilt zu k Neujahr zu beziehen

f 2 Pferde m Boden ſoStallung wie geräum Niederlage

nach genauer Vorſchrift des Erfinders William Lee be

Herrn Louis Voilgt Halle a S
und 2 mit Gehrauchsanweiſut

derlagen vorräthig und werden gralis verabreicht

Uhr Dompred Beelitz Vorm 11 Uhr
akademiſcher Gottesdienſt Prof P Hering Katholiſche

orgens 7 u rühmeſſe Pfarrer Woker
Uhr Chriſtenlehre Pfarrer

Ein in einer verkehrs und induſtrie Bee
e reichen Kreisſtadt der Provinz Sachſen

belegenes vor wenigen Jahren neu
erbautes Wohnhaus mit Seiten

iſt wegen
Beſitzers durch mich

lichen Zuſtande in welchem augenblicklich Bäckerei mit gutem Erfolg be
wü ſich außerdem be

ſonders zur Einrichtung einer Pfeffer
küchlerei welche ſich in der Stadt S
ſelbſt und in den Nachbarſtädten nicht

Kaufliebhaber wollen ſich direct an
werden

7 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde S Uhr früh Ankunfthier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahct 3 Uhr nachm Ankunft
in Salzmünde 48 Uhr nachm Rückfahrt von Salzmünde 5

Uhr abends Ankunft hier 70 Uhr abends

Kranken jeder Art
ertheile ich Rath und Hilfe ſelbſt in
den ſchwierigſten Fällen und heile
ganz veraltete Leiden und Gebrechen
mit beſtem Erfolg auch verſpr ich Roſe
und ſtille jeden rheum wie nerv Zahn
ſchmerz augenbl u dauernd auch wenn
er mit heftigſtem Kopfreißen verbundeniſt

Barteky Apotheker
Halle aS Spiegelgaſſe 13

Wie Krankheiten aller Art auch
die bösartigſten Uebel inbegriffen ohne
Medizin und Geheimmittel durch die
Natur geheilt werden darüber giebt
ausführlichen Rath Proſp gratis
Merſeburg Steinſtr 8 F Dietze

e ConceſſionirtePrivat Entbindungsanktalt
Schloffer Für Damen freundliche Aufnahme

durchaus tüchtige und ſelbſtſtändige Ar Strengſte Verſchwiegenheit Rath und
beiter werden bei gutem Verdienſt dauernd Hilfe Reelle Preiſe

Wittwe Bückhmer Heb amme
Harzgaſſe 5

Vorm in

Eine ältere Bankfirma sucht in
allen Ortschaften der Provinz wo
dieselbe ungenügend oder überhaupt

noch nicht vertreten ist solide und
vertrauens würdige Personen als

Agenten
zum Verkauf von Staatspapieren und
gesetzlisch erlaubten Prämienloosen
gegen Theilzahlungen Bedingun
gen günstig Offerten unter An
gabe der gegenwärtigen Beschäfti
gung an die Bentsehe Com
missionsbank Klima Co

Berlin W Priedrichstr 66
7 ne e R 7 T e

engagirt Merfeburgerſtraſze 38
Eine kleinere Dampfziegelei in der

Nähe ſucht zum 1 Januar k Js einen amen finden Rath und ſichere Hilfeordentlichen Vorarbeiter welcher bei D diskret Frau Lattke
60 Mk monatl Gehalte freier Woh
nung und Deputat unter ſpecieller
Leitung den Betrieb zu beaufſichtigen
hat Nur zuverläſſige und energiſche
Perſonen wollen an die Exped d Ztg
unter BI 1207 Geſuche einreichen

Ein 19 jähriger junger Mann
aus achtbarer Familie welcher ſich dem
Lehrerſtande widmen wollte u ſchon
einige Jahre zu dieſer Ausbildung ver
wendet hat iſt da es den Eltern deſ
ſelben nicht mehr möglich die erſorder
ichen Koſten zu beſtreiten genöthigt
ſich einen andern Beruf zu wählen und
wünſchte derſelbe auf irgend welchem
Büreau oder Comtoir angemeſſene Be

tigen anfänglich nur gegen freie
i

Berlin Lothringerſtr 99 prt lk8

ächt zu beziehen durch die Apotheken in
Halle und viele Apotheken der Umgegend
Carton 3 Mk mit genager Anweisung
Geschmachklos und sicher wirkend

zahle ich dem der500 Mark beim Gebrauch von
Kothe s Zahnwasser

à Fl 60 Pfg jemals wieder Zahn
schmerzen bekommt oder aus dem Munde

J

S s i öali iechtStation es ihm möglich durch dasErlernte ein weiteres Fortkommen zu vo t Vgeht
finden Beſtes Zeugniß ſteht dem 99In IIalle a/S zu haben bei Löwen

apothekeam Markt Waltsgott
gr Ulrichstrasse 29 Oscar Ballin
Leipzigerstrasse 95 Albin Hentze
Schmeerstrasse 39 Oswald Nieder
mann Poststr 3 Georg Kreide
Scharrngasse 1

jungen Manne zur Seite
Reflectanten werden freundlich ge

beten ſich gefl sub I poſtlagernd
Eckartsberga zu melden

u iterGute Arbeiter 20 Spitzweger jch
höchſten Löhnen dauernde Beſchäftigung S7 Bonbon
ei I Seiler s Wittwe

Schuhfabrik Weiſzenfels a/S

e von Apoth u Chem C Strubecherr en übertreffen alle Malz und Bruſtbon
e enkee bons beſeitigen ſofort jeden Huſtenund Katarrh Zu haben in Halle a S

bei d Waltegott
General Depot für DeutſchlandOsoenr Prehct degigt

KartoffeldämpferS e ehe 7 ver Ver net Forzü ghengte

zu vermiethen gr Ulrichſtraße 4 I
ene heiter Konſtruktlon don 100 an ſertigt

A Melcher SHalle Schmeerſtr 30
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gſſeUnterbett u Süſ en enähte Jnletts zum ſofork empfiehlt S e Le en zl edern 237 v d u erti e Betten e m bis zu den fein ſten g FüllenS f Die Niederlage des berühmte n n n nes Nerleburger Schwarz oder vitter Pieres
Eiſengießerei undn e rege esn ws li n e t n in ungen Vinttern empfohlen werden befindet ſi t Halle und Umgegend

Stati eel da R Prümürt 188 A Scheibe in Fa C G Oanmitz zauf der Gewerbe nud a zu Falle aS Karlſtraße 2 2 Era S desI b urh das a t er e für er und Forſten Grosse S Riederlündiſch Amerikani 3
ſilbernen Staats viedaiſie Jubiläums 1Iotterie W Dampſſhittkahrts Gelell t

mit der filb I S 6700 Gewinne im D ireete un e äu Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen es
auf der Ausſtellung zu Halle a Gesammtw von Rotterdam J k küucwut der ſiberien Sgats Hedaille 226000 li Anteraan Tew Tor E

heilnung für LandwiSpeciaiitäten 1Coldsa u 40000 Comfortable Kinrichtung nLudwigs nüt ter Schrotmühblen 1wore Basrn a9000 i Nach New ork jeden eonnadene n New rork jeden Mittwoch u
Deutſches n Reichsprivilegium für Oeſterreich Ungarn 1 h äule 30000 Paſſagepreiſe 1 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 90 man
c 20c 337 Schroten oder Quetſchen und Schroten von Gerfſte IIbervdille en Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen der Nu

afer Roggen Weizen Erbſen Mais Wickfutter effectiver Baarw 18000 K V General Agent Verdinancdi Giosewiseh in Leipzig Brühl 4445 und die bedDa e und zur e rtellng von Schrot für die Schwarzbrot Ziehung v 29 31 Dec e r Gebr Gosewiseh Dresden Wilsdruffe traße Ab t Mö

n und Pumpernickel Bäckerei für Hand Göpel oder Damp etrieb zu Breslau I daßS empfehlen wir ihrer anerkannt vorzüglichen Leiſtungsfähigkeit die Mühle für Loose à Z Mk 15 P incl einndeetrge Urtfrt durch einen Mann betrieben circa I Scheffell grobes Reichsstempel sind zu haben in den üte I Ueb
h oder Scheffel feines d pro Stunde die Mühle für Göpel oder durch Placate Kenntlichen Verkaufs Seie pro Pferd circa 4 Scheffel grobes oder 2 Scheffel feines Schrot Stellen sowie zu beziehen durch

Stunde ihrer leichten Bedienung und außerordentlichen Haltbarkeit wegen A Il ſtaunend billig Korw Wie wegen e ſehr billig zu bewerkſtelligenden Schärfung der nach ſehr lan 0 inS Hannover e Kinderhäte nur 0,35 Damenhüte von 0,50 und
h gem Gebrauch ſtumpf werdenden aus Diamantſtahl gefertigten Meſſer einer General Pebit müt 9 Wa efälligen n nan iſt die beſte der exiſtirenden Stahlſorten In Halle bei J Barck Co S Velpe üte von 0 5 anh mit welcher man d ärteſte Eiſen ſog Hartguft bearbeiten kann Annoncen Fxped sowie in den Ci Garnirte Hüte hochfein ſtaunend billig aberReferenzen reſhenſeee techniſcher und landwirthſchaftlicher Autoritäten garrenhandlungen v Moritz Ben für

Ktehen zu Sigiſten h en Guter er J en Gapotten Westen Wollwaaren Fa7na Be deeben und illuſtrirte Preiscourante gratis und franko mann Georg Schuize C de Auswahl Villigſt We
t Ferner empfehlen wir H Spferling Steinbrecheru ütt l mit eombinirtem Spreu und e äh zu E Jasperz in Brehna bei el Sch z zeug Dreſchmaſchinen für Göpelbetrieb Deutſches Reichs T Schmidt in Eisleben bei X c El Ci enpatent voller Erſatz für Dann en das Ge Otto üniehen z Lauchstädt e find

G gen aus S n n ge an e Vpya e r bei V C Demand in Dürren z Zugn en Sack liefernd zu welchem e r bei A MIahler in Cö e 5h dige ehe reſchmaſchine zu verwenden iſt für Beſpannung des Göpels hre e en z Leipziger Straße 64 u
mit 4 Zugthieren unter Garantie eines leichten Ganges zum Preiſe r W G eeaeee ma Zugn n inel alter reibriemen von r d an e 1 Derh mit unſerem patentirten Spreu und Reinigung 5n Dampfdreſchmalchinen apparat verſehen mit Locomobile von h e Zur Winterſaiſon ded

h nen T auf 4 v a n t e Be empfehle ſei d lin und d e in s a i dem4 eiſtung bei geringem Kohlenverbrauch und wenig Bedienungsmannſchaften e e umen und Federn ſowie in fertigen Hüten fürronplett zum Betriebe inel aller Treibriemen von ea 2800 Mk an e Fantaſieartikeln Damen ind Kider 8 e
Göpeldreſchmalchinen mit und ohne Sortir oder Vorſtell Schüttel V n m m 0it Schrauben Schuhrad Bügel Dan e reguh iger oder Univerſalgöpel fur s 2 oder 1 Pferd reſp 2 Kühe Be e e or ſehäghh dh 3 7 5 y 9 e

l wanng von langjährig bewährter enſkencken anerkannt dauerhafter h e am 8 der

h Bauart und von leichtem Gange 2 net S S 2 w h e z gegaStiftendreſchmalchine für Fund und Göpelbetrieb Gehäuſe aus e Vor S Auch werden getragene Hüte nag den neueſten Modells ſchnellſtens deGußeiſen gebaut neueſter Conſtruction mit S W umgearbeitet Ferner empfehle Herren und Damenwäſche voll ſt
Göpel eomplett zum Betriebe laut Preiscourant v Mk 275 an ſo bosten Cacao Sorten ver h Kändise Kinder Ausſtattungen und Kindermäntel S eigener ſolchl d chinen Cent e ten mit Gögel geinplett zum e Nur die dester l a t e

n reſchmaſt etriebe laut Preiscourant von Mark 340 an per an nie rein und l für Erwachſene ſowie Unterröcke jeden Genres P d
ckſelmaſchinen für Hand Göpel und Dampfbetrieb ganz aus gehalenſroi daher Jeicht verdauen l Seh Hü ch g t h Sruntit i w h v Chocoladen mit 5 und 109/0 Sago w theiln züglich Krummſtroh und Grünfutter ſchneidend von leichtem Gange bei

h bedeutender Leiſtungsfähigkeit in 9 verſchiedenen Größen zum Preiſe von e o len am Finzelne leider 10 bis e Mir erloß

m 40 Mark an Zuckere von 60 ab verkaufe um damit zu räumen zu und unter Einkaufspreis eittRübenſchneider Hand Göpel und Dampfbetrieb ganz von Eiſen Die h w h Kilo Tafeln tragen die Vor Schwarze Gachemire
mit coöniſcher Trommel und mit W

reine Wolle von 1 10 bis zum Beſten Vſämmtliche Leinen und Baumwollen Waaren
woll Hemden Capotten Westen WollwaarenHepst Schüler Konnzeſehnon Aloe Ver zu außerordentlich billigen Preiſen O

e Kaufsstellen woselbst auch wissenschaft Bärgaſſe am Markt Georg Carl Müllerliche Abhandlungen über den Nährwerth

n Vor Die Porzellanmalerei von K Spange,

kaufspreisoe

it und ohne n ehe in 20 verſchiedenen Unsere Kaiser Chocolade per Kot ingelwalzen Sch chweren Größen und Weiten bei denen di

h e Hörner ausGußeiſen die Mittelachſen aus Schmiedeeiſen gefertigt ſind na gefertigt werden kann
Gliederringelwalzen einfach und doppelt wie vorſtehend gebaut

vchollenbrecher mit Transportvorrichtung ganz aus Eiſen

M 5 ist das Beste was in Choco

Köln Gehr Stollwerck
le denen Größen in bewährter Ausführung Lais Kgl Crossh Ke Hodieferanten Diend e in 20 verſchie art a Holleleranter Halle a Geiſtſtraße 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung aller PorzellanBrunnenpumpen von leichtem Gange und großer Seine ar e e NB Au gebe Unterricht im Malen n r a

einfach nud doppelt wirkende Druckpumpen u e e e überBrunuenpumpen mittelſt eines ſtarken Rädervorlegers durch Göpel oder 1 AueHand zn betreiben leicht gehend bei jeder Brunnentiefe anzuwenden h h h V it sViehringe in geſchmackvoller und dauerhafter Ausführung Rran und Ronguetttabrite e h x yghiehbarrieren Weh verſchiedenen Modellen zu billigen Preiſen hwng 0 h e igite e villi werten T

rans ortwa en Vorder oder Seitenkipper zum Transport von Aer Keünzs Von Wien TorJ e h e e l h J Mermmanmn Göher DeWmiedeeiſernem Geſtell Holz oder Blechkaſten und Hartgußrädern 70 Mark per Datena s 8 e 5 große Steinſtraße 15
Feldeilenbahn Drehſcheiben Drehplatten Kreuzungen e 2e S Alodaillon Lorbeerkränzev 754 an Rechtzeitige Beſtellungen erwünſchth Nur Massenfabrikation gestattet m 2 Aun E mir diesen aussergewöſnlichen 9 e e e n h r e nisengiessere h hen alen u a ſn nel welche nach den neueſten und beſt rn en vortheilhaft r iſt o Falmenzweige von 4 an 10 Hell er ln ne in allen ma en a en Antw
liefert Gußtheile von den kleinſten Kunſtgegenſt tänden bis zu den ſchwerſten Gesellschaften und Vereinen S Vni gal 6 h jt P jf geolo

h Maſchinen 2c Theilen überhaupt für alle Zwecke in ſaub A 2 liefere Cotillonbouquettes schon zu S S ver un el C el 6 theilemäßi ich Preiſen dup s hawerer andführung su 2 1,50 per Dutz Ballbouquettes 2 welche den Rauch nicht durch den Tabak leitet ſtets wie friſ Da
räßi i iDurch gewiſſenhafte Auswahl und Verwendung der beſten Rohmaterialienſ Von A 100 s n ſchmeckt kühl und trocken raucht wie t andere efe Perie

erzielen wir ein Fabrikat welches ſich ganz beſonders zu Maſchinentheilen die Bei grösseren Bestellungen gebe empfiehlt beſtens jedem Raucher ſammt echt h Be Neih
h einen großen Widerſtand zu leiſten haben und auch zu allen S eßereierzeugniſſen Pflanzendekoration und meine er und u aus Porzellan pr e J angele e e e a e r ln ä Wannen ze S ie Ha iederlage eiJ Ferner J wir eine große e Answs l ung Modelle z gratis WMenhard und bei Herrn z Fittbogen in Begh Luiſenſtr 43 rn
u n den W hen n reße vegeg eten Lutweilen land Makartbouquettes mndt e Rhr n e Preiscourant über oſſe Rauchrequiſiten Ver arkuiß

n Einrichtungen Anlegun xn don ne e e ſehr leichte Riemſcheiben Modelle e besonders schön e e herrſe
Pferdekrippen Pferderauf itter zu Einfriedigungen Thore Guß Junkel zud Schmiedeeiſen Säulen Treppen Veranden Gartenmöbel Rohre Pianinos Izlem SrtenGrabkreuze und Gedenktafeln Harmoniums o War monatl Haſelund Flügel Aen ElefaMartgussrä der an Grubenschienen 8ür Kohlen Förder und Transp ſowie nuchh oforte Fahrenh Aahnräder men Lebnerſenße s0 in allen gangbaren Profilen helhaft Befeſtigungsmaterial ran
eder Fkeilung Breite und Zähnezahl Schwungräder und Riemſcheiben offeriren zu ſehr vorthe haft en Preiſen l u

Lhne Modell mittelſt Formmaſchine e e e Bingst Soheller Halle a sverkauft billig Trödel 7 part Masdeburgerſtrafte

h jenau und u er cht vertreten ſind ſuch mit Wn egenden in welchen wir noch nicht vertreten uchen wir für Ein ſtarker u ein atlantmere Bpccaliten ſolide und tüchtige Agenten e ehe W e h S

i h n Danden gutem Zuſtande und eingenba Ilanptdepot von Stassfurter Badesalz en orjſomallsoho Rosenmilon m S See
welches bei Rheümatismus unfehlbar lindernd wirkt befindet ſich Engntesgederbertn c en Wo e en es dert r e

h s ſer braun ockenflecke ie auh m 3oh Büdefeldt Ranniſcheſer aße 24 bett preiswerth zu verk ar I5 IJn Flac à 2 Depot bei I Waltsgott Halle aS gr ilrichſir n

n Saſſe Den ind Verlag von Dis Semdet Dietn
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